
 

Grünliberale Partei International 

Protokoll der Gründungsversammlung der GLP International 

Datum:             24.9.2022 

Zeit:                  13.00 Uhr Schweizer Zeit  

Ort                    Hybride Sitzung; vor Ort an der Monbijoustrasse 30, Bern und per zoom (Alle Teilnehmenden  

                         (auch die vor Ort in Bern) waren online eingeloggt; daher gilt das zoom-Protokoll als  

                         Teilnehmendenliste) 

                         Gäste: Jürg Mäder (GLP-Nationalrat), Julie Cantalou (Geschäftsleitungsmitglied GLP Schweiz),  

                         Sandra Dobler (Geschäftsleitungsmitglied GLP Schweiz)  

 

1.  Am Samstag, dem 24. September 2022 um 13 Uhr (Zeitzone Schweiz) kamen in einer digitalen 
Versammlung 31 Personen zusammen, um die Gründung des Vereins Grünliberale Partei International 
(GLP International) zu beschliessen. 
 

Begrüssung  
Thomas Häni begrüsst die anwesenden, eingeloggten Personen. 
Er erläutert, dass die Versammlung zum Zweck der Verfassung des entsprechenden Protokolls 
aufgezeichnet wird. Die Aufzeichnung wird nach dem Schreiben des Protokolls gelöscht.  
48 Personen haben sich für die Gründungsversammlung angemeldet. 
10 Personen sind gemeinsam in Bern versammelt und einzeln eingeloggt. 21 weitere Personen 
sind digital anwesend und eingeloggt. (zeitweise verändert sich die Zahl der Eingeloggten, die 
aktuell eingeloggten Personen werden bei jedem Beschluss erwähnt) 
 
Jeder/Jede hatte die Gelegenheit, sich jetzt zu melden, falls er oder sie im Protokoll des 
Meetings nicht als Gründungsmitglied namentlich erwähnt werden möchte. Es meldet sich 
niemand. 
 
Sandra Dobler begrüsst die Teilnehmenden im Namen der Geschäftsleitung der GLP Schweiz. 
Sie freut sich über die heutige Gründung und dass Auslandschweizer:innen nun mit der GLP 
International ein internationales Netzwerk zur Verfügung haben. Die neue «Sektion» der GLP 
Schweiz wird für die Mutterpartei einen grossen Mehrwert darstellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.      Wahl der Versammlungsleitung. Thomas Häni stellt sich als Versammlungsleitung zur Verfügung. 
Aus dem Plenum werden keine weiteren Vorschläge eingereicht. 
 
Beschluss:  Thomas Häni wird mit 24 Ja-Stimmen und einer Enthaltung als Versammlungsleiter 
gewählt (96 % JA und 4% Enthaltung;28 Personen eingeloggt, 25 haben abgestimmt) 
 
Wahl des Wahlleiters: Jan Peschka stellt sich als Wahlleiter für den heutigen Tag zur Verfügung. 
Aus dem Plenum werden keine weiteren Vorschläge eingereicht. 
 
Beschluss: Jan Peschka wird 24 Ja-Stimmen und einer Enthaltung als Wahlleiter gewählt (96 % 
JA und 4 % Enthaltung; 28 Personen eingeloggt, 25 haben abgestimmt). 
 

 

      3. Verabschiedung der Statuten der GLP International 
 
Thomas Häni dankt allen, die sich im Rahmen der Vorbereitung des Statutenentwurfs eingebracht 
haben. Er erläutert, dass hier und heute speziell die Änderungen, die seit dem Erstversand des 
Statutenentwurfs angepasst und im Nachversand gelb markiert wurden, diskutiert werden. 
Fragen aus dem Plenum:  
Dominique Soulas-de-Roussel: Sind Sympathisant:innen auch wahlberechtigt? 
Thomas Häni: ja, alle heute Anwesenden sind für die Gründung wahlberechtigt. 
 
Der Statutenentwurf wird diskutiert. 
Die GLP International wird als eigenständiges Netzwerk geführt und wird wie eine Kantonssektion 
behandelt und hat dadurch die gleichen Rechte wie eine Kantonalpartei. Die GLP Schweiz muss am 
24.10. anlässlich der nächsten Vorstandssitzung die Aufnahme der GLP International noch 

 



abschliessend beschliessen. Wir haben damit Anrecht auf 4 Delegierten an der Delegiertenversammlung 
der GLP Schweiz. 
Die Statuten werden gemeinsam durchgegangen. 
Rico Gubler weist auf kleine «Fehler» hin, die ihm Rahmen des Um- und Anpassens des Entwurfs 
entstanden sind. (zum Beispiel ein fehlendes «zu» oder die weibliche Form von Auslandschweizer». 
Diese werden in der Endversion ausgemerzt. 
In der französischen Version des Statutenentwurfs sind noch kleine Übersetzungsmängel; diese werden 
nach Beschluss über die deutsche Version des Statutenentwurfs angepasst. 
Das Wort wird nicht weiter gewünscht. 
 
Beschluss: Die Statuten werden einstimmig mit 27 Ja-Stimmen verabschiedet und damit die GLP 
International offiziell gegründet. (100% Ja; eingeloggt 30 Personen, abgestimmt haben 27 
Personen) 
 
Franz Muheim fragt, ob die Prozentzahl der Abstimmungen reicht, oder ob die absoluten Zahlen genannt 
werden müssen. 
Thomas Häni hält fest, dass im Protokoll die jeweils aktuellen Zahlen der Eingeloggten auch genannt 
werden. 
 
 
 

     4. Leitlinien der GLP International 
 
Es war vorgesehen, den Mitgliedern bereits zur Gründungsversammlung einen Entwurf der 
Leitlinien vorzulegen. Dies konnte nicht erreicht werden, da sich die Verantwortlichen gerne 
noch etwas mehr Zeit nehmen möchten. Das wird an der nächsten Mitgliederversammlung ein 
Traktandum sein.  
Einleitend wird darauf hingewiesen, dass mehrere Mitgliederversammlungen der GLP 
International im Jahr vorgesehen sind, welche mehrheitlich virtuell bzw. auch hybrid stattfinden 
werden. 
 
Thomas Häni beschreibt in der Folge die Eckpunkte, welche die Leitlinien beinhalten. 
 
Die Statuten geben Aufschluss über die Basis-Ausrichtung der GLP International.   
Bekannt ist auch, dass aktuell 800'000 Auslandschweizer:innen registriert sind. Aktuell stimmen 
davon aber nur 200'000 regelmässig ab. Damit besteht ein grosses Potential an Personen, 
welche sich für die GLP International interessieren und unsere Werte teilen.  
Wir wollen diesen Interessierten ein entsprechendes Gefäss bieten. Andere Parteien führen 
ebenfalls «Auslandssektionen». Wir wollen uns für eine nachhaltige und enge internationale 
Arbeit der Schweiz einsetzen. Wir wollen die wichtigsten Dossiers der 5. Schweiz mitgestalten, 
das hürdenlose Stimm- und Wahlrecht aller Auslandschweizer:innen fördern. Wir wollen die 
aktivste Auslandsektion aller Schweizer Parteien werden. Wir wollen ein Sprachrohr sein in 
allen Gremien der GLP Schweiz. Wir wollen eine aktive Partnerin für die Arbeit der wichtigen 
Gremien in der GLP sein. Wir wollen Partner für wichtige internationale Netzwerke sein. 
 
Ein Workshop mit den anschliessend gewählten Vorstandsmitgliedern und den Beisitzern wird 
zeitnah geplant, um die Leitlinien im Detail zu entwickeln. 
 

 
 
 
 

      5.  Wahlen des Vorstands, des Präsidiums und der Revisoren 
 
Das Wort wird Jan Peschka, dem Wahlleiter übergeben. 
Die Kandidierenden für den Vorstand stellen sich und ihre Motivation, im Vorstand mitzuwirken, 
kurz vor. Es wird beeindruckend klar, wie divers und wertvoll die Hintergründe und Erfahrungen 
der Kandidierenden sind: 

 



 
 
Der Wahlleiter fragt nach, ob es weitere Vorschläge für Vorstandskandidaturen gibt. 
Dies ist nicht der Fall. 
Der Wahlleiter schlägt vor, die Vorstandsmitglieder in Globo zu wählen. Aus der Versammlung 
wird das Wort dazu nicht gewünscht, es ergeht somit kein Widerspruch. 
 
Beschluss: Die vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder werden in Globo mit 27 Ja-
Stimmen einstimmig als Vorstandsmitglieder der GLP International gewählt. (100% Ja; 
eingeloggt waren 30 Personen, abgestimmt haben 27 Personen).  
 
Die Gewählten nehmen ihre Wahl allesamt mit Freude an. 
 
Alexandre Thys, welcher für die französischsprechenden Teilnehmer:innen übersetzt,  
hält fest, dass er zur Wahl keine weiteren Ergänzungen einbringen will.  
 
Wahl des Präsidenten: 
Thomas Häni wird als Präsident der GLP International vorgeschlagen. Aus der Versammlung 
werden auf Nachfrage des Wahlleiters keine weiteren Wahlvorschläge eingebracht. 
 
Beschluss:  Thomas Häni wird einstimmig mit 27 Ja-Stimmen als Präsident der GLP 
International gewählt. (100% Ja, eingeloggt waren 31 Personen, abgestimmt haben 27 
Personen) 
 
 
Thomas Häni nimmt die Wahl als Präsident der GLP International an. 
 
Alexandre Thys gratuliert auf französisch dem gewählten Präsidenten. 
 
Jan Peschka übergibt die Versammlungsleitung wieder an Thomas Häni. 
 
Beisitzer:innen: 
Neben dem soeben gewählten Vorstand und dem Präsidium haben sich folgende Personen zur 
strategischen Mitarbeit in der GLP International gemeldet: 
 
Als Beisitzer:innen stellen sich folgende Personen zur Verfügung: 

 
Diese Personen werden nicht gewählt, nehmen jedoch ohne zugeteilte Funktion an den 
Vorstandssitzungen teil und haben kein Stimmrecht im Vorstand. 
 
Revisor:innen: 
Als Kandidat für die Wahl als Revisor hat sich im Vorfeld dieser Versammlung Alexandre Thys 
gemeldet. Thomas Häni fragt in die Runde, ob sich jemand aus der Versammlung ebenfalls als 
Revisor zur Verfügung stellen möchte. Marc Brechbühl stellt sich spontan zur Verfügung. 
 



Beschluss: Die Versammlung wählt Alexandre Thys und Marc Brechbühl einstimmig mit 
25 Ja-Stimmen als Revisoren der GLP International (100% Ja; eingeloggt waren 29 
Personen, abgestimmt haben 25 Personen) 
 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 

      6. Mitgliederbeitrag  
Thomas Häni erklärt kurz, wie die Mitgliederbeiträge bei der GLP Schweiz eingenommen 
werden. Ist man in der GLP Schweiz in mehreren Sektionen Mitglied, so zahlt man in allen 
Sektionen den vollen Mitgliederbeitrag. 
Dies wird auch bei der GLP International der Fall sein.   
Der Beitrag für bisherige Mitglieder der GLP Ausland wird für dieses Jahr noch über die GLP 
Schweiz eingezogen. Ab 2023 bezahlen angemeldete Mitglieder ihren Jahresbeitrag an die 
GLP International direkt. 
Folgende Mitgliederbeitragskategorien werden von der Gründungskommission vorgeschlagen: 
 
- Einzelmitglied: 100 CHF  
- Gönnermitglied (Vorschlag freier Beitrag, aber mindestens 150 CHF)  
- Ermässigter Mitgliedsbeitrag für U30/ Auszubildenden, Studierende und 
   Gruppen (auf Antrag an den Vorstand): 60 CHF  
 

Die Diskussion zum Vorschlag wird nicht gewünscht 
Beschluss: Mit 24 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen werden die vorgeschlagenen 
Mitgliederbeitragskategorien und -beiträge beschlossen. (92% JA und 8 % Enthaltung; 
eingeloggt 28 Teilnehmer:innen, 26 haben abgestimmt) 
 

 

        7. Grussbotschaften und Informationen der GLP Schweiz 
Das Grussbotschaftsvideo von Jürg Grossen, Präsident der GLP Schweiz wird eingespielt. 
 
Weitere Inputs aus der GLP Schweiz: 
 
Roland, Fischer, Nationalrat 
Er gratuliert im Namen der ganzen GLP-Nationalratsfraktion zur Gründung der GLP 
International. 
Er stellt kurz ALDE und ihre Ziele vor, die GLP stellt dort sieben Delegierte. Horizon und 
Erasmus waren Themen am letzten ALDE-Meeting in Dublin. 
Er erklärt, warum «Mehr Europa wagen» wichtig für die Schweiz ist. Ein institutionelles 
Abkommen mit der EU oder der Beitritt zum EWR wären nächste wichtige Schritte. 
Die GLP fordert eine engere Zusammenarbeit der Schweiz mit der NATO.  
Das Engagement der Schweiz in der Entwicklungsarbeit ist aus Sicht der GLP Schweiz auch 
immer auch Stärkung von Klima- und Naturschutz. 
Drei Botschaften von seiner Seite für die Arbeit im Ausland: 
-Sicherung der Demokratie ist die grösste Herausforderung in vielen Ländern 
 Auslandschweizer:innen sind Botschafter:innen für Demokratie 
 Der Wert der Europäischen Union ist hochzuhalten. 
-Inklusion ist ein zentrales Element für den wirtschaftlichen und sozialen Wohlstand. 
 Auslandschweizer:innen und Ausländer:innen in der Schweiz müssen an der Demokratie  
 teilhaben können. 
-Pressefreiheit ist zu schützen. Dafür müssen wir uns auch international einsetzen. 
 
Er dankt allen, die sich in der GLP International engagieren werden. 
 
Fragen aus der Versammlung:  
Dominique Soulas-de-Roussel: Welches ist unser Partei-Pendent in Frankreich?  
Roland Fischer: Dies ist die Partei von Emanuel Macron und ALDE-Parteien, die im 
Europaparlament «Renew Europe» stellen. 

 



Julie Cantalou ergänzt: Es gibt keine vergleichbare Partei in Europa, die die gleichen Werte 
vertritt. Wir arbeiten daher mit Europäischen Parteien zusammen, welche ähnliche Werte 
vertreten.  
 
Ueli Fisch, Fundraising der GLP Schweiz 
Er gratuliert zur Gründung der GLP International und erläutert das Modell des Fundraisings der 
GLP Schweiz. 
Die GLP Schweiz möchte 2023 über 10% Wähler:innenanteil kommen, die NR-Wahlen sollen 
erfolgreich werden und ein Sitz im Ständerat muss Ziel sein. Er erläutert die Spendenpyramide 
der GLP Schweiz. Ebenso stellt er das Modell des Circle d’avenir vor. Ziel ist es, 2023 auf 30 
Mitglieder in diesem ausgewählten «Club» zu kommen. 
 
Julie Cantalou: 
Sie präzisiert, dass wenn Ihr nicht Schweizerin oder Schweizer seid, könnt Ihr keine Spenden 
aus dem Ausland an die GLP spenden. Dies bezüglich der neuen Transparenzregeln zur 
Politikfinanzierung in der Schweiz.  
Jan Peschka: Wie viele Spenden kamen denn bisher aus dem Ausland für die GLP Schweiz? 
Ueli Fisch: Dies kann er nicht beantworten. 
Julie Cantalou stellt sich noch kurz vor. Sie freut sich sehr, dass die GLP International heute 
gegründet wurde. Sie dankt Samuel Müller für die Unterstützung der Gründungskommission im 
Vorfeld der Gründungsversammlung. 
Die neuen Delegierten für die ALDE werden am 18.2.2023 gewählt. Dieses Datum ist also 
vorzumerken. Die GLP International kann hier Delegierte zur Wahl vorschlagen. 
Am 22.10.2023 werden die Nationalratswahlen stattfinden. Die GLP will gute Listen 
präsentieren können; die GLP International wird hier wichtig sein, um 
Auslandschweizer:innenlisten in diversen Kantonen zu erstellen. 
 
Weitere Voten:  
Franz Muheim: Er bedankt sich ebenfalls bei Samuel Müller. 
 
 

 Diverses: 
 
Keine weiteren Voten. 
Der Präsident dankt allen Teilnehmenden und schliesst die Versammlung um 14.35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ende der Sitzung: 14.35 Uhr  

Anschliessend findet für die vor Ort versammelten Teilnehmer:innen ein kleiner Apéro statt. 



 

Fürs Protokoll: 

Bern, 26.9.2022 

 

 

Thomas Häni                                                                                           Béa Bieber                                                                        

Präsident der GLP International (Versammlungsleiter)                           Vorstandsmitglied, Sekretariat, Protokollführung  


